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Die Marktgemeinde und der UTC Schweiggers laden die Bevölkerung sehr herzlich  
zur Eröffnung des sanierten Tennisplatzes ein. 

 

� Sonntag, 29. August 2010, 10.30 Uhr 
 

Anschließend an den Festakt ist für Speis und Trank bestens gesorgt. 
Im Rahmen der Eröffnung wird auch der Tennisprofi Mario Haider-Maurer als Gastspieler auftreten. 



Die wichtigsten Tagesordnungspunkte  
der letzten Gemeinderatssitzungen vom 3.5. und 28.6.2010  
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Auf Einladung von Bürgermeister Johann Hölzl traf sich der neugewählte Gemeindevorstand der 
Marktgemeinde Schweiggers am Montag, den 12. Juli, im Seminarraum des Dorfwirtshauses Salling-
stadt zu einer ganztägigen Vorstandsklausur. 
Zu Beginn standen das gegenseitige Kennenlernen sowie eine Bestandsaufnahme der laufenden 
Projekte und Aktivitäten im Vordergrund. Die Ziele und Projekte der kommenden Gemeinderatsperio-
de 2010-2015 bildeten den Hauptteil des Tages. Im neuen Gemeindeleitbild wurden folgende 
Schwerpunkte verankert: 
• geschaffene Strukturen erhalten und weiterentwickeln 
• mehr Angebote im Bereich Bildung 
• Energiebewusstsein stärken 
• Arbeitsplätze fördern 
• Standortprofilierung betreiben 
• Wohnen und Wohlfühlen 
• Kultur und Sport 
• Verkehrsanbindung verbessern 
Abschließend wurden am Nachmittag die Kläranlagen 
und zahlreiche laufende Projekte im Gemeindegebiet 
besichtigt. 

Vorstandsklausur vom 12.07.2010 

� Bestandsvertrag Zahnarzt Dr. Gernot Blabensteiner 
� Annahmeerklärung - Landesförderung - ABA Schweiggers BA 12 
� Annahmeerklärung - Landesförderung - WVA Schweiggers BA 4 
� Jungunternehmerförderung (Fa. Gretz) 
� Kanalsanierung - Vergabe der Aufträge 
� Auftragsvergaben für die Erstellung eines Leitungskatasters in den KG Schweiggers,     

Sallingstadt und Limbach 
� Erster Nachtragsvoranschlag 
� Jungunternehmerförderung (Fa. Roland Hipp) 
� Gasthaus Swidger (Decker) - Zubau eines Wintergartens auf öffentlichem Gut 
� Benützung öffentliches Gut - KG Streitbach Franz Fraberger  
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Gespräch mit unserem  
Bürgermeister  Johann  Hölzl 
Gemeindeblatt: 
Fast täglich erfahren wir aus den Medien, dass 
die Gemeinden kein Geld haben und nur mehr 
schwer oder gar nicht den Ordentlichen Haushalt 
ausgleichen können. Wie dramatisch ist die Fi-
nanzlage derzeit in unserer Gemeinde?  
 

Bürgermeister Johann Hölzl: 
Wir erhalten vom Land NÖ über die Bedarfszu-
weisungen um ca. 230.000 € weniger Einnahmen 
als vorgesehen, während die vorgeschriebenen 
Sozialhilfeausgaben jedes Jahr stark erhöht wer-
den. Nur durch massive Einsparungen im Ordent-
lichen Haushalt und durch einen Nachtragsvoran-
schlag ist es uns im 2. Anlauf gelungen, das Bud-
get auszugleichen. Wir haben dadurch aber im 
Ordentlichen Haushalt keinerlei Spielraum mehr 
und im Außerordentlichen Haushalt kann derzeit 
kein einziges neues Projekt gestartet werden. 
 
Gemeindeblatt: 
Gibt es trotzdem neue Projekte, die sich verwirkli-
chen lassen? 
 

Bürgermeister Johann Hölzl: 
Der  Innenausbau im neu errichteten Dorf– und 
Gemeinschaftshaus Großreichenbach wird wei-
tergeführt. Der Zugang vom Parkplatz hinter dem 
Rathaus zum Gemeindeamt und zur neuen 
„buchmedia“  wurde fertiggestellt und die Bevöl-
kerung hat nun die Möglichkeit, unsere Einrich-
tungen auch auf diesem neuen Zugang zu errei-
chen. Die Finanzierung beider Projekte wurde 
schon im vorigen Budget sichergestellt. 
Im Zuge der Kanalarbeiten in Streitbach wurden 
auch die Ortsbeleuchtung erneuert und die Ver-
kabelungen durchgeführt. In Schweiggers wurde 
das neue Siedlungsgebiet am Steinberg aufge-
schlossen. Diese beiden Projekte konnten durch 
eine Finanzsonderaktion des Landes NÖ bewerk-
stelligt werden. 
Die in Vorjahr begonnene Neuerrichtung des 
Tennisplatzes wurde im Frühjahr abgeschlossen  
 

und hat sich bereits in der 1. Meisterschaftssai-
son als ausgezeichnete Lösung bewährt. Am 29. 
August wird die neue Anlage der Bevölkerung 
vorgestellt und feierlich eröffnet. 
Mit Stolz kann ich auch mitteilen, dass es uns 
gelungen ist, einen neuen Zahnarzt nach 
Schweiggers zu bekommen. Der gebürtige Zwett-
ler Dr. Gernot Blabensteiner errichtet auf eigene 
Kosten auf dem Grundstück hinter dem Rathaus 
eine neue Zahnarztpraxis. Die Marktgemeinde 
hat wie beim Arzthaus das Grundstück zur Verfü-
gung gestellt. Am 26. September 2010 wird diese 
neue Zahnarztpraxis der Bevölkerung vorgestellt, 
am 28. September ist der 1. Ordinationstag. 
 
Gemeindeblatt: 
Seit April gibt es einen neuen Gemeinderat, ei-
nen neuen Gemeindevorstand und neue Ortsvor-
steher. Wie gut geht die Arbeit mit den neuen 
Mandataren und Mitarbeitern bereits voran? 
 

Bürgermeister Johann Hölzl: 
Nach den ersten 100 Tagen stellt sich heraus, 
dass wir ein sehr gutes neues Team haben und 
die Zusammenarbeit in jedem Bereich toll funktio-
niert. Es freut mich, dass auch die Zusammenar-
beit mit der SPÖ-Fraktion sehr positiv und kon-
struktiv abläuft. Alle notwendigen Beschlüsse er-
folgten einstimmig. 
 
Gemeindeblatt: 
Herr Bürgermeister, wir danken für dieses Ge-
spräch . 



Den ausgeschiedenen  
Gemeinderäten und Orts-
vorstehern wurde gedankt   

Verleihung des Ehrenringes 
Nachdem in der Sitzung des Gemeinderates vom 30. 
März 2010 der Gemeinderat diese hohe Auszeichnung 
einstimmig beschlossen hatte, wurde dem langjährigen 
Umweltgemeinderat, Geschäftsführenden Gemeinderat 
und Vizebürgermeister  Manfred Schnabl der Ehrenring 
verliehen.  
Seine Handschrift ist in diesen vergangenen Jahren 
besonders als Umweltgemeinderat, bei seinem Einsatz 
für die Feuerwehren, dem neuen Leitsystem in 
Schweiggers und bei der 850-Jahr-Feier zu sehen.  

Im Zuge der „Besten Freiwilligen Ehrung 2010“ der 
Waldviertler Gemeinden wurde Monika Schneider am 
14. Mai in Großschönau als „Beste Freiwillige“ der 
Marktgemeinde Schweiggers geehrt. 
Monika Schneider ist Arbeitskreisleiterin der Gesunden 
Gemeinde seit der Gründung vor 10 Jahren; Organisa-
torin der Wirbelsäulengymnastik, Osteoporose und des 
Chores Gr. Reichenbach, Mitbegründerin und Organisa-
torin des Arbeitskreises Fit & Freizeit, des Wandertages 
Großreichenbach und von Nordic-Walking 

Bester Freiwilliger 2010   

Edmund Ruß, Ex-Vbgm.  Manfred Schnabl, Bgm. Johann 
Hölzl, Klothilde Boden, Mag. Hedwig Zwölfer (sitzend v. l.), 
Josef Holzmüller, Franz Blauensteiner, Rudolf Tüchler, Her-
mann Trappl, Wolfgang Decker, Walter Steininger, ÖKR 
Emmerich Thaler, Herbert Rabl, Johann Steininger, Martin 
Holzmüller u. Josef Bauer (v. l.)  
Ebenfalls geehrt, aber nicht anwesend: Josef Hörndl, Walter 
Krapfenbauer, Ing. Franz Rößler und Hermann Tertsch 

 Aus der Gemeinde          Seite 4   Seite 4   Seite 4    

Für seine 20-jährige Tätigkeit als Geschäftsführender 
Gemeinderat wurde Edmund Ruß mit einer Urkunde 
ausgezeichnet. In seine Amtszeit für Sport und Kultur 
fielen z.B. der Neubau der Sportkabinen, die Sanie-
rung des Tennisplatzes und die Herausgabe eines 
neuen „Heimatbuches“ der Marktgemeinde Schweig-
gers. 
Den ehemaligen Gemeinderäten und Ortsvorstehern 
wurden eine Urkunde und ein Blumenstrauß über-
reicht. Nach der Verleihung dankte der frischgebacke-
ne Ehrenringträger für die hohe Auszeichnung und im 
Namen der geehrten Gemeinderäte und Ortsvorsteher 
für die Anerkennungen. 

Überreichung des Ehrenringes durch Bürgermeister  
Johann Hölzl an den ausgeschiedenen  

Vizebürgermeister Manfred Schnabl 
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Der fachkundige Vortrag „Lichtblick an Leib & Seele“ 
von Univ. Prof. Dr. Rotraud Perner am 2. Juni fand mit 
über 90 ZuhörerInnen höchstes Interesse. 
Wissenschaftliche Fachkompetenz gepaart mit Erzäh-
lungen aus einem reichen beruflichen Erfahrungs-
schatz ließen den Abend sehr kurzweilig erscheinen. 
Der nächste Vortrag „Glücksforme(l)n“ mit Mag. Natalia 
Ölsböck - Mit Aufmerksamkeit seinem Glück in vielen 
Kleinigkeiten näher kommen  - findet am Dienstag, den 
21. September um 20 Uhr im Dorfwirtshaus Salling-
stadt statt.  

Vortrag „Lichtblick an Leib & Seele“ 

Gesunde Gemeinde   

Neueröffnung einer 
Zahnarztpraxis   
Nach nunmehr einem Jahr Planung und vier Monaten 
Bauphase wird im September die Zahnarztpraxis in 
der Windhagerstraße 17, angrenzend zur Gemeinde-
arztpraxis Dr. Reiner, eröffnet. 
Dr. med. dent. Gernot Blabensteiner möchte alle 
herzlich zum Tag der offenen Tür mit Besichtigung 
der Ordinationsräumlichkeiten am 26. September  
von 10 bis 12 Uhr einladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vor allem durch die Aufmerksamkeit und Freundlich-
keit des gesamten Teams wird eine Atmosphäre zum 
Wohlfühlen geschaffen. Einfühlsamkeit und das Ein-
gehen auf die individuellen Bedürfnisse der PatientIn-
nen haben in seiner Praxis einen hohen Stellenwert.  
Einige seiner Spezialbereiche sind die orale Chirur-
gie, Zahnersatz, die ästhetische Zahnheilkunde, 
Zahnheilkunde für Kinder und Jugendliche, Zahn-
spangen für Kinder und Erwachsene und die Paro-
dontolgie. Das ambitionierte Ziel der Praxis ist die 
Erhaltung und Prophylaxe der eigenen Zähne ein 
Leben lang, und wird mit dem Patienten angestrebt. 

Die neue Zahnarztpraxis in der Windhager Straße 

Da bereits viele Anfragen sind, werden ab 1. Sep-
tember unter  der Tel.Nr. 02829/70033 Termine ent-
gegengenommen. 
 
Ordinationszeiten Dr. Blabensteiner: 
Dienstag und Donnerstag, 7-12 h  
Mittwoch und Freitag, 13-20 h 
Um Voranmeldung wird gebeten! 
Samstag nach Vereinbarung 
Alle Kassen und Privat 

Ab 30. August 2010 
NEUE ORDINATIONSZEITEN: 
Dr. Reiner: 
Montag 8-12.30 h 
Dienstag 8-12.30 h 
Mittwoch 8-10 h und 16-18 h 
Freitag 8-10 h und 15-20 h 

Der gebürtige Zwettler Dr. Gernot Blabensteiner 

Die erste Ordination findet am Dienstag, den  28. 
September,  statt. 



Sommerferienspiel 2010 
Bereits zum 4. Mal finden die Sommerferienspiele in 
unserer Gemeinde statt. Mit großem Interesse wurden 
diese abwechslungsreichen Ferien-Abenteuer bisher 
angenommen. 

In der Volksschule Schweiggers drückten diesmal nicht die 
Kinder, sondern die Eltern die Schulbank. 
  
An insgesamt 3 Abenden im März lud die Marktgemeinde 
Schweiggers interessierte Eltern zur "Elternschule“ 
ein. Schulreife, Schuleintritt, Lernen lernen, Erziehung oder 
die geistig/seelische Entwicklung des Kindes waren die 
Themen. Mit Dr. Gabriele Kastner und Mag. Alfred Zauner 
konnte Familiengemeinderat Josef Schaden sehr kompe-
tente Fachleute als Vortragende gewinnen. Durch finanziel-
le Unterstützung des Landes und der Gemeinde wurden die 
Informationsabende kostenlos angeboten und gut ange-
nommen.   
 
Die NÖ Elternschule ist eine Initiative des Familienreferates 
der NÖ Landesregierung und wendet sich mit vier verschie-
denen Modellen der Elternbildung an Eltern mit Kindern bis 
15 Jahre. 

NÖ Elternschule   

Sie haben nahezu keinen Jagdtrieb und bleiben vor-
wiegend bei der Herde (Mensch) und sind dadurch 
sehr zufrieden, wenn die „Herde“ beisammen ist. 
Diese Hunde sind im Charakter sehr freundlich und 
somit durften die Kinder mit den Hunden auf dem Agi-
lityplatz einige Hindernisse ausprobieren.  
Für das leibliche Wohl hat die Gemeinde Schweig-
gers gesorgt. Die Aufstrichbrote, Kuchen und Kaffee 
sind sehr gerne angenommen worden. 
Das Team des Arbeitskreises Jugend & Familie freut sich 
über das große Interesse. 

Am 20. Juli 2010 waren Kinder der Gemeinde 
Schweiggers zu Gast am Bauernhof von Werner Fil-
ler und Sabina Achtig in Großreichenbach. 
Es sind über 50 Kinder und einige Eltern als Beglei-
tung dieser Einladung gefolgt. 
Auf diesem Biobauernhof wird eine Pferdezucht be-
trieben. Gezüchtet werden Quarter Horses. Eine Pfer-
derasse, die für das Westernreiten verwendet wird. 
Die Kinder haben einen Einblick über die Zucht der 
Rasse und über die Westernreiterei bekommen. 

Weiters wird die Hütehunderasse Australian 
Shepherd gezüchtet. Diese Rasse zeichnet sich 
durch ihre Intelligenz und Vielseitigkeit aus.  
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Drei Termine können noch genutzt werden: 
� 17.8. Theaterworkshop 
� 24.8. Leseabenteuer im Rathaus 
� 28.8. Basteln und Spiele 

Auch beim Schach hatten die Kinder Spaß 



Hochwasserschäden   Umweltsäuberungsaktion   

Wie alle Jahre wurde von den Verschönerungsverei-
nen, der Jugend und den Ortsbewohnern die Umwelt-
säuberungsaktion „Stopp littering“ durchgeführt. Die 
Gemeinde bedankte sich abschließend bei den Helfern 
mit einer kleinen Jause. 

Durch die starken Regenfälle wurde auch bei uns, 
besonders an der Thaya der Ortschaften Schweig-
gers, Sallingstadt und Limbach Hochwasseralarm 
ausgelöst.  
Es waren neben unseren Feuerwehren auch zusätz-
lich noch 10 auswärtige Feuerwehren im Einsatz, um 
den Wassermassen Herr zu werden. Für den Einsatz 
möchte ich mich besonders bei der Bevölkerung, bei 
den freiwilligen Helfern der Feuerwehren als Bürger-
meister bedanken. 
Seitens der Gemeinde werden bei den Liegenschaf-
ten, wo es keinen Versicherungsschutz gibt, die 
Schäden aufgenommen und dem Katastrophenfonds 
des Landes übermittelt. 
Sollte es noch weitere derartige Schäden geben, 
kann man diese im Gemeindeamt bekanntgeben. 
Weiters wurden am Flussbett  der Thaya massive 
Schäden festgestellt, die bereits von der Landesre-
gierung WA 4 aufgenommen wurden. Für die Grund-
eigentümer des Thayalaufes im nicht regulierten Be-
reich besteht die Verpflichtung, das Flussbett von 
Verwachsungen mit Sträuchern und Verschwemmun-
gen freizuhalten.  
Hier gibt es auch die Möglichkeit, wenn Schäden 
durch das Hochwasser aufgetreten sind, diese am 
Gemeindeamt zu melden. Diese Schäden werden 
nach Besichtigung der Landesregierung WA 4 dem 
Katastrophenfonds übermittelt, um Förderungen bis 
zu 50 % des Schadensausmaßes zu beantragen. 
 

Einsatz in Limbach 
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Abwasserbeseitigung Mannshalm 
und Streitbach   

Kanalbau Mannshalm – Streitbach fast abge-
schlossen 
Nachdem die Kläranlage in Mannshalm bereits im De-
zember des Vorjahres in Probebetrieb ging, konnten 
die Arbeiten am Kanalbau sowie an der Kläranlage im 
Frühjahr abgeschlossen werden. Das Pumpwerk in 
Streitbach  wurde im Juli installiert und in Betrieb ge-
nommen. Somit haben alle Mitglieder der Abwasser-
genossenschaft die Möglichkeit, ihre Abwässer ord-
nungsgemäß über die Kläranlage zu entsorgen. 
Die Wiederherstellungsarbeiten an den Gemeinde- 
und Landesstraßen sind voll im Gange und sollen 
noch im August abgeschlossen werden. 



Dorfgemeinschaft Schwarzenbach  -  Einladung zum Dorffest   
Die Ortsbewohner von Schwarzenbach laden zum Dorffest am 12. September um 13.30 Uhr beim Dorfhaus mit 
anschließendem Beisammensein im Biohof Koppensteiner herzlich ein. 
 
In den letzten Jahren wurden verschiedene Projekte umgesetzt. Diese werden von Dechant Pater Albert Filzwieser 
gesegnet und der Ortschaft übergeben. 
 
� Fertigstellung unseres AW-Kanalprojektes 
� Offizielle Eröffnung unseres Dorfhauses 
� Abschluss der letzten Restaurierungsarbeiten  
       in der Kapelle 
� Neufärbelung und Sanierung des Marterls an  
       der Ortseinfahrt 
� Übergabe unseres kleinen Kinderspielplatzes 
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Die neuerrichtete Kläranlage in Schwarzenbach 

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die SchwarzenbacherInnen 

Badeteichhütte beim  
Naturteich Schweiggers   

Im Laufe des Frühjahres erbaute die JVP gemeinsam 
mit der Marktgemeinde Schweiggers eine Teichhütte, 
die zum Ausschank und als Umkleidekabine genutzt 
wird. 250 freiwillige Arbeitsstunden wurden diesem 
Projekt gewidmet, somit ist - gemeinsam mit dem Na-
turbadeteich und dem Beachvolleyballplatz - ein wun-
derschöner Platz in Schweiggers entstanden. 

Großreichenbach: Baufortschritt 
Feuerwehr–Gemeinschaftshaus   

Auch beim Innenausbau des Hauses wurde wieder 
tüchig Hand angelegt. 
Es sind alle elektrischen und sanitären Leitungen so-
wie der Estrich in allen Räumen fertiggestellt. 
In kürzester Zeit und voller Elan wurden alle Räume 
verfliest und die Wände gespachtelt. 



Büchereizugang   

Der Zugang zur Bücherei hinter dem Rathaus wurde 
im Mai bepflastert und asphaltiert. 

In Mannshalm wurde im Zuge des Kanalbaues ca. 100 
m ein neuer Asphalt aufgetragen. 

Arbeiten Steinbergsiedlung /  
Am Steinberg   

Die neuen Bauplätze „Am Steinberg“ wurden aufge-
schlossen. Die Gemeindewege sind errichtet und ge-
schüttet worden. 

Die Hauszufahrten zu den Reihenhäusern wurden 
nach den Verkabelungsarbeiten asphaltiert. 

Gemeindestraßen   
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Wohnen und Arbeiten im 
Waldviertel   

Das Ziel von „Wohnen im Waldviertel“ ist, Menschen zu ge-
winnen, die die Ballungsräume hinter sich lassen wollen  
Familien mit kleinen Kindern und Menschen, die sich in der 
Lebensmitte für mehr Lebensqualität entscheiden.  
 
Unter www.wohnen-im-waldviertel.at finden Sie nicht nur 
Wissenswertes über das Waldviertel, sondern auch eine 
spezielle Service-Plattform für Ihre Immobiliensuche.  
Bitte nutzen Sie die kostenlose Internetplattform KOMSIS. 
Diese steht Privatpersonen und Firmen für den Kauf bzw. 
Verkauf von Baugründen, Einfamilienhäusern, Miet- und Ei-
gentumswohnungen, Gewerbeflächen zur Verfügung, eben-
so für die Vermietung von Immobilien  
 
Über 80.000 Menschen haben im Waldviertel einen Arbeits-
platz. Fast 8.500 Betriebe sind der wirtschaftliche Motor der 
Region. In den letzten Jahren sind mehr als 8.000 neue Ar-
beitsplätze entstanden. Gesundheitstourismus und Kultur-
tourismus blühen auf.  Das klassische „Waldviertler Hand-
werk“ kooperiert mit Dienstleistungssparten. All das macht 
das Waldviertel zum Arbeitsplatz mit Zukunft, nicht nur in 
den Branchen Gesundheit und Tourismus. 
 
Werden auch Sie BotschafterIn unserer Region. Unterstüt-
zen Sie uns mit den wichtigsten Gründen, warum Sie hier 
gerne leben und arbeiten, am Stammtisch, bei den KundIn-
nen, am Arbeitsplatz und bei vielen anderen Gelegenheiten. 
Auf www.facebook.com ist WiW nunmehr stark vertreten 
und  nimmt gerne neue Argumente entgegen. Auch unsere 
Gemeinde setzt ein Zeichen als Botschafter mit einer Fahne 
am Hauptplatz. 

"Wohnen im Waldviertel" schaffte es unter 
die 3 besten Projekte in der Kategorie 
„Innovation“! 
 
Am 16. Juni 2010 fand in St. Pölten die Verleihung des Dr. 
Erwin Pröll-Zukunftspreises 2010 statt, bei dem innovative 
und kreative Zukunftsprojekte um den NÖ Zukunfts-Oscar, 
in fünf Kategorien angetreten sind. Heuer gab es insge-
samt 130 Einreichungen.  
Auch das Projekt "Wohnen im Waldviertel", an dem unsere 
Gemeinde maßgeblich beteiligt ist, reichte seine Ideen und 
Zukunftspläne ein und schaffte es unter die 3 nominierten 
und damit besten Projekte in der Kategorie „Innovation“ 
im Land NÖ.  
Diese Auszeichnung bestätigt die erfolgreiche Zusammen-
arbeit zwischen Gemeinden, dem Land NÖ, der ecoplus 
und dem Sponsor Raiffeisen im Waldviertel und in Wien. 
Das Projekt überzeugte  
� durch die enge Zusammenarbeit von 44 Gemeinden 
� durch eine zielgruppenspezifische Image- und Wer-

bekampagne, die das Waldviertel in einem neuen 
Licht darstellt. Freundlich. Sonnig. Schwungvoll. 

� durch die professionelle Darstellung der Immobilien 
und Grundstücken der 44 Gemeinden 

� durch die innovative Plattform im Internet 
(www.wohnen-im-waldviertel.at), die Wissenswertes 
übers Waldviertel beinhaltet und eine spezielle Servi-
ce-Plattform für die Immobiliensuche bietet 

� durch die persönliche Betreuung in jeder Gemeinde 
durch eine Ansprechperson, die neue BewohnerIn-
nen auch nach ihrem Zuzug begleitet 

� durch die persönliche Betreuung in jeder Gemeinde 
� durch die Unterstützung von BotschafterInnen und 

Botschafter der Region mit Ideen, Kontakten und 
Engagement 

Das Waldviertel hat viel zu bieten. Für Gäste, die in die 
Region kommen. Und für die Menschen, die hier leben. 
Kein Wunder also, wenn immer mehr Menschen und Fa-
milien in die Städte und Dörfer des Waldviertels kommen., 
schauen – und bleiben. 

Seit Juli „schmückt“ die neue Fahne unseren  Hauptplatz 
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Die Reihenhausanlage am sonnigen Steinberg besteht aus 10 Häusern, teilweise mit Keller,  
und sind bezugsfertig. Bei 2 Häusern haben Sie noch die Gelegenheit diese zu erwerben. 

 
In der Wohnungsanlage in der Gmünderstraße sind noch 5 bis 6 Wohnungen frei.  

Auch diese Wohnungen sind bezugsfertig. 
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Musikschul-NEWS 
 
Im abgelaufenen Schuljahr gab es einen Schüler-
höchststand von insgesamt 293 Schülern. Davon er-
hielt Schweiggers den 1. Platz mit 80 Musikschülern.  
Die eifrigen Schüler stellten ihr Können bei 
Klassenabenden, Best of Konzert, Beteiligungen an 
diversen Schulprojekten, Umrahmung von Festakten 
usw. unter Beweis.  
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Erlebnis Hauptschule 
Nach der äußeren Erneuerung der Hauptschule im 
Vorjahr wurde heuer die innere Erneuerung in Angriff 
genommen, um die Schul– und Unterrichtsqualität 
weiter zu entwickeln. Das Lehrerteam hat in Zusam-
menarbeit mit der Pädagogischen Hochschule NÖ 
genau festgelegt, auf welche Schwerpunkte man in 
Zukunft besonderen Wert legen wird. 
Die Hauptschule heißt daher nicht mehr „Öko-
Hauptschule“, sondern betont unter dem Motto 
„Hauptschule, wo Lernen zum Erlebnis wird“ die Viel-
falt der folgenden fünf Lern–Erlebnisbereiche: 
 

� Sprache & Kultur 
� Lesen & Computer 
� Gesundheit & Sport 
� Natur & Ökologie 
� Fördern & Fordern 
 

Innerhalb dieser fünf Lernbereiche ist verbindlich fest-
gelegt, welche Lernziele jeder Schüler erzielen soll 
und welche Projekte sowie Aktivitäten jedes Schuljahr 
durchgeführt werden. 

Der neugewählte Hauptschulausschuss 

Auch bei den ganz Kleinen war das Interesse an Mu-
sik sehr groß: Im Schuljahr 2009/10 gab es wieder die 
„musikalische Früherziehung“ (für 4 – 6 jährige Kin-
der). 
 
Die Musikschule ist nun auch im Internet zu finden. 
Unter www.musikschulverband.waldhausen.gv.at 
sind Sie immer am laufenden. 

Das Trompetentrio „Trio Female“ bestehend aus Nadi-
ne Müllner, Theresa Kramreither (Limbach) und Chris-
tina Wurz konnten den 2. Preis beim Landeswettbe-
werb „Prima la musica 2010“ erreichen. 
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Lange Nacht der Museen 
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr macht die 
Gemeinde auch heuer wieder bei der Aktion  
„Lange Nacht der Museen“ mit. Die Veranstaltung 
steht unter dem Motto „Der Heilige Martin“  -  
Schutzpatron von Sallingstadt.  
 

Termin:  3. Oktober 2010, 18 Uhr bis 01 Uhr 
Ort:   Jugendgästehaus Sallingstadt 
 

Besondere Events: 
� Geführte Erlebnisrundwanderung „Auf den 

Spuren des Hl. Martin“ um 18, 20 und 22 
Uhr  -  Stationen sind die Pfarrkirche, 
Pfarrhof, ein Bauernhof mit Ganslstall und 
der Aussichtspunkt Boidweg.  

� Fotoschau „Der Hl. Martin in Kult und 
Brauchtum“ 

� Weinverkostung  
 

 

1. Welche Strecke legt die Thaya vom Ursprung 
bis zur Mündung in die March zurück? 

a)  235 Kilometer 
b)  352 Kilometer 
c)  532 Kilometer 

 
2. Das Harzbild der Moata von Siebenlinden 

gleicht dem Bild der Gottesmutter von ... 
   a)  Maria Dreieichen 

b)  Maria Taferl 
c)  Mariazell 

 
3.   An welchen Krieg erinnert das Schweden- 
      kreuz bei Mödershöf? 

a)  Hussitenkrieg 
b)  Dreißigjähriger Krieg 
c)  2. Weltkrieg 

 
4.   Welche Heiligenfigur ziert den Brunnen vor    
      dem Rathaus? 

a)  Josef 
b)  Maria 
c)  Florian 

 
5.   Wie viele Löcher hat der Meridianstein von  
      Siebenlinden senkrecht angeordnet? 

a)  3 
b)  5 
c)  7 

 
6.   Wie viele Nächtigungen pro Jahr hat das  
      Jugendgästehaus Sallingstadt? 

a)  1.000 
b)  5.000 
c)  10.000 

 
7.   Wie viele Treffer zeigt Google bei der Ein-  
      gabe des Suchbegriffes „Schweiggers“? 

a)  ca. 7.000 
b)  ca. 70.000 
c)  ca. 700.000 

 
 

Auflösung: 1a, 2c, 3b, 4a, 5c, 6c, 7b 

Kleine Heimatschätze 
Jeder, der durch die Landschaft geht, kennt sie: 
Klein- und Flurdenkmäler, Marterl, Wegkreuze und 
Bildstöcke. Mit jedem einzelnen von ihnen ist eine 
Geschichte verbunden, von Leben, Leid, Hoffnung 
und Dank. 
 
Die vielen Klein- und Flurdenkmäler in unserer Ge-
meinde erinnern an historische Begebenheiten, Na-
turkatastrophen oder Schicksalsschläge, sind Aus-
druck einer tief verwurzelten Volksfrömmigkeit und 
stellen wertvolle Zeugnisse dar. 
 
Diese Denkmäler zu erhalten ist ein Anliegen der 
Gemeinde. Die Pflege und die Bewahrung eine Auf-
gabe vor allem seiner Besitzer. „Herrenlose“ Kreuze 
bitten wir in der Gemeindestube z. Hd. Vzbgm. Josef 
Schaden bekanntzugeben. Verwahrloste und be-
schädigte Wegkreuze zeugen nicht von Heimatge-
fühl. Schließlich geht es um Zeugen unserer Ge-
schichte, die eine Identifikation mit unserer Heimat 
schaffen. Heimatpflege hat viele Gesichter. Unsere 
Klein- und Flurdenkmäler sind eines davon: kulturelle 
Kleinode mit großer Bedeutung. 



Termine 

  
 17.08.2010   14 Uhr  AK Jugend u. Familie  Theaterworkshop         Rathaus Schweiggers 
 22.08.2010   10 Uhr  MSC NÖ Nord   Auto - Crash   Brunnhöf 
 24.08.2010  14 Uhr  AK Jugend u. Familie  Leseabenteuer im Rathaus Schweiggers 
 28.08.2010  14 Uhr  AK Jugend u. Familie  Basteln und Spiele  Jugendraum Sallingstadt 
 28.08.2010  18 Uhr  UTC Schweiggers  Players-Party   Tennisanlage Schweiggers 
 28.08.2010  19 Uhr  s‘limpub   Grillparty   Limbach 
 29.08.2010  10 Uhr  Kleine Werkstatt  Malzeit am Sonntag  Sallingstadt 
 29.08.2010  10.30 Uhr UTC Schweiggers  Eröffnung des Tennisplatzes Schweiggers 
 6. -  10.9.2010    Kleine Werkstatt  Malwoche im Herbst  Sallingstadt 
 11.09.2010  20 Uhr  VV Sallingstadt Kulturwerkstatt 4. Sallingstädter Kulturtage Dorfarena Sallingstadt 
 12.09.2010  13.30 Uhr Dorfgem. Schwarzenbach Dorffest   Biohof Koppensteiner 
 18.09.2010  10 Uhr  Sektion Fit & Freizeit  RADLrekordTAG  Hauptplatz Schweiggers 
 21.09.2010  20 Uhr  Gesunde Gemeinde  Glücksvortrag   Dorfwirtshaus Sallingstadt 
 24.09.2010  18 Uhr  Dorfgem. Unterwindhag  Sturmheuriger   Gemeinschaftskeller 
 26.09.2010  10 Uhr  Kleine Werkstatt  Malzeit am Sonntag  Sallingstadt  
 26.09.2010  13 Uhr  UNION-Zukunftsinitiative Kinderolympiade  Sportplatz Schweiggers 
 02.10.2010  18 Uhr  Marktgemeinde Schweiggers Lange Nacht der Museen       Dorfzentrum Sallingstadt 
 03.10.2010  09 Uhr  Pfarre Schweiggers  Erntedank, Pfarrcafe  Pfarrhof Schweiggers 
 10.10.2010  8.30 Uhr Pfarre u. VV Sallingstadt Erntedank mit Bauernmarkt Dorfzentrum Sallingstadt 
 22.10.2010  19 Uhr  FF Limbach   Zankerlschnapsen  Vereinshaus Limbach 
 23.10.2010  20 Uhr  JVP Schweiggers  Oktoberfest   Tenne Schweiggers 
 23.10.2010  09 Uhr  JVP Schweiggers  Oktoberfest   Tenne Schweiggers 
 13.11.2010  13 Uhr  JVP - Sallingstadt  Martinilauf    Sallingstadt 
 14.11.2010  11 Uhr  VV Sallingstadt   Ganslessen   Jugendgästehaus 
 04.,05.,08.,11.12.2010 14 Uhr  Marktgemeinde Schweiggers Adventmarkt   Marktplatz 
 08.12.2010  14 Uhr  Jugendkapelle u. Singkreis Adventkonzert   Turnsaal HS  
 12.12.2010  14 Uhr  Marktgemeinde Schweiggers Adventmarkt   Marktplatz   
 26. - 28.12.2010 13 Uhr  JVP Sallingstadt / VTI  Netzwerkparty   Jugendraum Sallingstadt 
 

  

 Gemeindeamt:   Montag      7.30 - 12  und  13 - 19  Uhr 
      Dienstag bis Donnerstag    7.30 - 12 Uhr  
      Freitag      8 - 12 Uhr und 17 - 19 Uhr 
 Mutterberatung:   4. Donnerstag im Monat   10.30 Uhr 
 Arzt Dr. Christian Reiner:  Montag, Dienstag    8 - 12.30 Uhr 
      Mittwoch     8 - 10 Uhr und 16 - 18 Uhr 
      Freitag     8 - 10 Uhr und 15 - 20 Uhr 
 Zahnarzt Dr. med. dent.  Dienstag, Donnerstag   7 - 12 Uhr  
 Gernot Blabensteiner:  Mittwoch, Freitag    13 - 20 Uhr  
      Samstag     nach Vereinbarung  
 Altstoff-Sammelzentrum: 1. Freitag im Monat    14 - 19 Uhr 
      3. Freitag im Monat    8 - 12 Uhr 
 buch-media Schweiggers: Freitag     16 - 19 Uhr 
 Gemeindemuseum:  nach Voranmeldung im Gemeindeamt 
 Sprechtag: Bürgermeister Montag und Freitag gegen Voranmeldung 17 - 19 Uhr 
 Telefonnummern:   Bürgermeister  02829/8234-10  oder 0664/42 399 65 
      Edmund Ruß  02829/8234-11 
      Alexandra Hipp  02829/8234-12 
      Franz Karlinger  02829/8234-14 
      FAX    02829/8234-22 
      Bauhof   02829/88170 
 E-Mail:    gemeinde@schweiggers.gv.at ; buergermeister@schweiggers.gv.at 
 Homepage:    www.schweiggers.gv.at  


